
MUTTXK 
THE DUIY AGRE- 

Das Weihnachts- Einkauer ist in 
vollem Gange. 

In unserem Vaden wiuunelt, eg- vou Luiuderten eifrigeu Kauer welche 
Weihnachtsgeschenke ansehen und laufen. 

Nun iit die Zeit Fu kommen. Ltsnrtet nicht bis- znui letzten Tag. Kommt 

jetzt, solange allssts in L rdnnnq ist und dass (8)eichenk, woran Ohr denkt, hier ist. 
Kein ander-U Lager vou Spielfachen und «veiertagsjswanren in der Stadt 

läßt sich in «Be.3ug auf Größe und Au: wohl Preise mit dein unseren vergleichen 
und die Preise sind wie immer die uiedrigften in der Stadt 

Wir sind Hauptquartier fiir Weihnachtswaaren 
Drei aroße Stockwerke find dem 

QIsseiliuachF verkan gewidmet Alleg- 

Mögliche in Bezug auf Spieliacheu 
nnd Spiele, Por; ellan, geichliffeuez 
Glas, Silberzeug und andere Hauen- 

Artikeln sind hier zu haben. Wenn Ihr unsere Aug-lage non ijctsuchkn und 

Puppen nicht seht, verpaßt ihr das Beste das e—:« giebt. 

Hier ist eine Liste welche fiir Weilntachtsatiiiuier uutzlich ist: 

« 

»nur-U Lu:il trachte,u stimmt- 

Nr, Heut-:- fchuhe, Striiiupfe, Schirme, 
auch- Setz, «."ianieuri:Set-, nan- 

Strachtety Taschentiicher, Rain- Uten: 
silien, Lumdschuhe- nnd kunnten- 
Kästchen, «sor3ellau- nnd eine große 
«.)lu«:«wal)l von Silberzeug 

Bringt Ente WeihnachtssLtste zu uns, wir sind bestens im 
Stande sie zn füllen. 

Buslingthn 
Ruute 

geht 
Icgeuinuo hin! 

Winter 
stammerte-um 

Täglich, beginnend am tä. Novem- 
ber, nach iüdiichen, füdwestlichen 
und cubaniichen Nefsorts. 

bete-Imper- 
Exeuesionem 

Billige Roten zu Ekcursionen qu 
ersten und dritten Dienstag die-l 
sen Monat noch, nach Ausschl 
thahomn, die Golf-Gegend, Cis-! 
Draht-, Utah, Wyoming, Big Dorn 
Becken, Montana und dem Noth-- 
Iestem Fragt den nächsten Ugenk 
ten oder schreibt dem Unterzeichne-» 
ten. 

pts seen Decken 
tust Des-where j Oasen Deut-h 2 

Wie helfen Ihnen, Land zu kaufen-! 
Persönlich durch Hen. Clem Den- 
ser geleitete LandiuchekiExcuksionen 
laufen an den ersten und dritten 
Dienste-gen im Dezember nach dein 
Kinkqid Frei-Land in nett-westli- 
chern Nebraska, dem Bis Horn 
Becken und dem Yellowstone Pack,l 
nahe Billings, Montana. Steckt 
Euer Ier in Land, und laßt uns 
Euch helfen, Land zu den ersten 
nnd niedeigsien Preisen zu finden; 
Ihr sinnt heimsiättern unter dein 
Restnusssgkeben, oder Land unter 
sent Esceyiseseh entnehmen fürs 
50 Tent- den Acker und den Preis? 
des Besser-. Es giebt keine Oe- 
sesd i- seßen sitt stehe aktiver-» 
smösier zusteht-e als III 
si. per- eseth Schnitt D. 
cle- Vetter, spat, staunst-n 
Leseinhnltsreey Dacht Keine 
Gewim- fsr feine Dienste. 

M come-e- 
Metissettzsspesns Island Neb, 

L. s. IIMH I. P. I» VII-the Reh 

...«- «qs· sie-sue the stauen-,- 
« 

Its M W it letter Ostse- Bier J sei-l- Iette, steh ein Sein es 
14.Dq.t-Wmtsilhst. 

U sitt et- nses put- ers-km. 

Lokaiesk 
—- Juiius Boick war zu Anfang der? 

Woche ziemlich ironi. Er ist jetzt jedoch: 
wieder aui den Beinen Z 

— H shan Was-net machte ami 
Mittwoch Nachmittag eine Reife nachi 
Rockoille ; 

—- Die besten Auswahl vous 
Bandes-, sowie von paets undi 
Weichkohieeh findet Ihr deis 
der Chieago sie-Idee Co. -: 

— De. J. Weis-, Arzt aus 

Deutschland, Wundnrzt, Frauenarztl 
und Geburtshelfer. Olsice im Graridll 
Island Banking Co. Gebäude. 

—- Die Weinens Bart Tissociaiiani gad gestern in der I Q. U W Halle 
einen Ball. Die la erüdrigten Sum- l 
men fallen später iür eine Fontane ver- i 

wandt werden- 

— Man bohrte prodeweiie im füdlis 
chen Theil der Stadt, arti dein Eigen- 
thum von Win. Irt Ir» nach Wasser 
für die Stadt und fand in der Tiefe non 

33 Fuß einen sehr guten Wasseriauf. 
— Wir brauchen mehr Raum iüe 

unsere Christiagsswanre, und werden 
Waaren zu Paniipreiien verkaufen. 

W. C. CampdelL 
DerBaiksiade n. 

—- Polizisi Dies trachtete am Frei- 
tag einem herrenlaien cöier auf dritter 
Straße nach dein Leben, und feuerte auch 
einen Schuß auf ihn ad, jedoch ohne 

seinen weiteren Erfolg als daß ein großer 
Menschenaufiani verursacht wurde. Es 
ist iedade tun jede solche Kugel die 
vordeigeht, denn unnühes hundevied 
giebt ei hier viel gis visi. 

—- sin Freitag starb Janus Ort-n 
um Seldatenheiin, ist sitee von 71 

Jahre-. Er var in Neid York geboren 
nnd diente während des Bürgerkeiegei 
in Ema-te c des Isnften Jnfanii 
terieregiinents von can-nennst Er 
sterbe in Ivoa hier aufgenommen Dass 
Begräbnis send ein Sonntag iin dei- 

»sehr na- sseien der icindee statt. 

L sonnt-, see-me 

l 
sie antun-, bis auf seitens: 

27e iüe sah-Fu 43» ed Jede Ten, 
ieox « new « 

Viele ins-erst me a ent 

LFest PETRENZ-Liebe then-l n n an ant 

MAX-iu- ck pas-k- 
« « 

Visite giseetsieeyEn 
Mpdsige Visie- erste Mr sstlih un 

W DistMkIIcst 
ibid-s ihn-h 

—- Heute Abend ist Beamtenwabl der 
Hermannssöbne. 

Eine große Auswahl von frischen 
Nüssen bei W m. B e it. 

—- Frau C. Danks. welche kürzlich 
betin Herr-laden einer Sodawaiseiflasche 
böse Schnittwunden am Arm davontrag, 
bat sich soweit erholt, daß sie den Arm 
wieder gebrauchen kann. 

— Verheiratbet:-—Wm. El. Oden- 
dabl rnit Fel. Lulu J. Winkelmann, 
beide non Laup City. Richter Mullin 
vollzog die Trauung. Dem jungen 
Paar hiermit unseren Glückmunschk 

—- Hr. Ernil Cards, welcher bisber 
zusammen mit Hen. Win. Graese eine 
Wirthschast iu Loup City sübrle, bat 
eine Wirtblchast in Nackaille übernom- 
men, und He. Graese wird den Salaan 
in Laub City allein weiterslibren. 

—- Ein stritt erster Klasse Play ifl 
die neue Wirtbschast von J. J. Klinge. 
Na. 214 W. ste Straße. Das Lokal 
ist aus das prachtigfte eingerichtet und die 
Bedienung, san-te die neeabreichten Waa- 
ren lassen nichts zu wünschen übrig. 
Beten ,Joe« is« immer gerntitblich. 

—- sar Dienstag sbenb starb Frau 
Orsan Braß iin Alter sen 60 Jahren, 
nach sehr kurzer Krankheit. Die Todess- 
rrriache war Derzkrankbeit Außer dein 
Sitten nnd Herrn E- M. Braß hier, 
binterläßt sie sieben Kinder, welche in 
verschiedenen Staaten zerstreut wohnen. 
Jbre sterbliche lllle wurde non den 
Ver-sandten na Marenga, Jll» ihrer 
srübeten Heil-taub überführt zur Beer- 
bis-ing. 

— Kürziich sand man daß Jemand 
seinen Namen unb denjenigen einer jun- 
Ien Dame neben been Eingang znrn 
neuen Dachschulsebäube in den Stein 
seristbattr. Man brachte in Erfah- 
rung baß ein Kollege-Student Namens 
Verelab Satans-in der Schuldige nar. 
Er sterbe a-rretirt, nnd ba inan sein 
see-sehen file graben Unfug ansah, leg- 
te nean ian eine Strafe pan 020 nnd 
Lasten ans. Er flit es ab- 

— dar einigen Wachen wurde Pen. 
Daelins ein doppeltes Pserbeselchlre ins 
Gertbe san ils aus dein Stalle se- 
stablein Ende letzter Dache fand san 
dasselbe in bem srilberen Laden von S. 
Leerneachach Ia ein Iarblser Rai-ins 
Islpb Billianra Ielcher ans einer see- 
bessernnsaksniiallt in celaraba entlan· 
sen var, es verpföabet hatte. Sil- 
iianrs Iar e: ksan en starben, and 
sollte nach nßa zade 
werden. cbe die Ieise angeteeten 
sterbe aerlanste er die Geschirre garst- 
nsb sa sterbe bie Polizei ans-ersan- 
sen-acht 

— Ob Im selhnschtieinlsitfe fel- 
che seit kleidet-sinken sder un ie- 
reten sind, Lein hätte es ern Ienn he 
feinen kleidete nnd den beln tit 
sitt-dei. Da sindet Ihr Iiele gute a- 

chen zu mäßigen Preisen. Ein deut- 
lchei Ludentnldchen isi ds beschäftigt 

—- Da gesisie Leute die uns-Ihren 
Getüchte verbreiten dsß ich keine Pa- 
ffiorttienste verrichten dürfe a. ähnlichen 
Unsinn mehr, is diene nochmals zur all- 
gemeinen sentnißnahnm daß ich nich 
sie vor Pastorsdienste perrichte 

h. S ch it rn n n n, Pastet. 
—- Palizisi Jürgen Klintniorth von 

der U. P. ertoppte dieser Tage einen 
Fardigen dabei, als er die Schranke 
durchiah, in welchen die Angestellten in 
den Shrpa ihre Stichen aufbeknhretr. 
Der Regel-, welcher feinen Namen als 
Tinsley angab nnd ans North Platte zu 
iein dehauntet, hatte bereits ein Paar 
Handschuhe zu sich genommen, als er ar- 

retirt wurde. 

—- Jeht »Ehe Sweetest Girl in 
Dirie« am 17ten Dec. ini Opernhaus 
Das Stück athrnet rein fildliche Luft· 
Es handelt von einein Vater, sel- 
cher eine Hypothek arti fein heim sey-, 
und dadurch sich and feine Tochter der 
Gefahr ansieht« mittellos qui die Stra- 
ße geiehtzu werden. Jni Ganzen ist 
das Stück iehr gut, und erntet viel Bei- 
fall. 

—- Harenony Lodge No. 37 der U. 
Q. U. W. hatte kürzlich Beamtenrnahi. 
Man erwählte Henry See-non als Er- 
Meiftersslrdeitey Frrh Veberniß als 
Meister-Arbeiten August Mester, Vor- 
niannz Win. Speehen, Aufseher; Chris- 
Ll. Hoffmann, Schriiiführer; hngo 
Pleer Finanzjekretärz Lonia Best, Ne- 
ceioer; John Eggert, innere Wache und 
Theo Sieoers, äußere Wache. 

Feiertagöpunlaiet 
Alles, wie Rani und Whislen, was 

zu einein guten Zeiertagspunsch nöthig 
ist firdet Ihr bei uns. Iuch Brannt- 
wein der ersten Güte, und die feinsten ; 
importirten nnd einheirnischen Weine und 
Cigarren, vorn Billigften bis zum Besten 
sind zu haben bei 

Jenseit GLarierL 
—- Inr vorigen Mittwoch starb Har- 

ry Gilmore in Ornaha. Die Leiche 
wurde zur Beerdigung hierher gebracht. 
Ter Verstorbene hinterlößt außer der 
Gattin noch vier Kinder. Er war ein 

Angestellter der Union Pncifie in Oktro- 
ha. Das Begräbnis fand arn Sonn- 
tag Nachmittag unter der Leitung des 
Freimaarerordens, dessen Mitglied er 

war, vorn Bshnhoi aus statt. 
—- Letzten Sonntag feierte Frau 

Hohn Dickmann ihren Geburtstag, und 
wurde sie überrascht non einer fo großen 
Anzahl Bekannter und Nachbarn welche 
ihre Gratulationen dardrachten, daß 
iast nicht alle Raum fanden· Bei guter 
Unterhaltung und Bedienung amüsirte 
sich Jung und Alt prächtig dig in die 
späte Nacht hinein. Wir gratuliren 
nachträglich! 

— Chao. Willman oon Berufs La- 
den erhielt Ende lehter Wache aus Ari- 
zona die Nachricht daß fein Bruder-« su- 
gust Willman, früher hier wohnhaft, in 
einem Eifendahnungliick umgekommen 
ist, nnd reiste einer der Brüder non hier 
dorthin, um sterdlichen Uederrefte des 
Verunglüclten hierher zu dringen zwecks 
Beerdigung Der Verstorbene war ein 
Angestellter der Saulhern Pacisic. 

—- Ein Kerl Namens Mesdeck wurde 
am Mittwoch wegen Unfugs deim Bahn- 
hof arretrrt non Polizist Searles. Er 
widerfehte fich, und Searles« welcher eine 
wunde Hand hatte, fand sich genöthigt, 
von leinem Knüppel Gebrauch zu ma- 

chen. Schließlich brachte er den Kunden 
zur Raifon. Der Kon des daurnlangen 
Kerls wurde dadei arg nermödelt und 
Stadtarzt MrGrath mußte ihm denfel- 
den verbinden- 

-— Im Freitag Nachmittag verhei- 
rathete sich unser ehemaliger Schulkanm 
rad Otto Schimmer, der Sohn des 
Herrn nnd der Frau Fenrh Schimmer 
non W. charles Stra e, rnit Fräulein 
Erna Pieper, der Tochter des Deren und 
der Frau Henry Pier-er nein Eiland. 
Richter Mullin fchmiedete die Nase-rief- 
leln. Nach der Trauung degad fich das 
junge Paar nach dem heim der Eltern 
der Braut, wo eine große Unzahl non 

Bekannten und Freunden sich einfand 
und der Tag gehörig gefeiert wurde- 
Das neue Ehepaar wird fein heim auf 
der Form auf dem Eiland aufschlagen· 

« 

Wir entdieten hiermit dein jungen Paar 
unferen herzlichsten Glückwunfch zu 
ihrem Ledensdundel 

—- Jrau Katharina Villers stard ain 

vorigen Donnerstag egen s Uhr Abends 
infolge von Alters chwsehr. Sie Iar 
nur kurze Zeit krank gewefen, und wur- 
den Biele, welche nach gar nicht darum 
sonsten traurig Iderrafcht durch die 
Nachricht non ihrem Tode. Frau Vil- 
lers wurde nor sc Jahre-, 11 Monaten 
nnd C Tagen in schlein iholftein ges 
deren und reichte lnr seen tsol Dei-. 
Johann Villers die hand isi Ehebund- 
Sie vanderten nor Oe Jahren nach 
suecica ein. Die Ehe innrde mit gehn 
ciaderee gefegnet« non denen lnr Laufe 
der Jahre Iei, ein Sohn und eine tach- 
ter, gefier n find, und dleiden außer 
dein Gatten noch aier Cshne und oler 
Töchter-, ihren cad In betrat-ern. Die 
Heerdignng fand ans san-te Rechtsti- 
tag anter gahlreicher setheil nng aon 
der denifchlntherlfchen sir e aus flatt. 
Den tranernden Hinterdl denen hier- 
neit nnfee herrlichstes selleid. 

jGin Gesetzgeber Carolina 
pen. BI. G. Hinter ebkmlst 
M el- Jeniilies Ewig-. 
B enn ein Mann von unzweifel- 

m »Es-W »Ist-W W iikx ne 
eine samilienmedizin giebttcne dann 
nui eines-triftige: Grund dafür vor- hassen 

Der Uchtbare Is. G. Hunter von 
North Carolina, woblbelannt in 
Washington und in allen südlichen 
Staaten, sagt von Peruna, daß er es 
für die wßartigste se entdeckte Fa- 
milien-ne izin halte- 

sieine noch so tunstvolle Zweige- 
leine noch so große Gefchäftslenntnisz 
könnte Peruna su einer solch hoben 

Isnertennung bringen wie die offenen 
L und bedingungslosen Erklärungen sol- 
j eher Männer. 
! Peruna ist 
» Brutus-einmüti· ein ideales 

liches Mittel gegen Hausmitteh 
Erlältungen. Es beugt Er- 

töltungen vor 
und heilt Katarrh in allen Formen 
und Stadien. 
Mitin- grisf Kess, Hals unt Lun- 

gen an. 

Herr Mühetv O’Hare, 145 Wil- 
liamiSirasze, Fall Nil-en Mass» 
schreibt: 

»Vo: etwa vier abren lonsultirte 
ich einen Arzt, um inderung von ei- 
ner Erlältung zu erlangen- die mei- 
nen Kopf ganz verstopft und sich in 
die Lungen festgesetzt hatte, wodurch 
Qatarrh und auch Halsbeschwerden 
herbeigeführt wurden. 

»Er gab mir Medizin. aber vier 
Monate lange-s getreuliches Sinne-h- 
inen derselben half nichts. 

»Da beschloß ich, Peruna zu neh- 
men, und nach dein Gebrauch von zwei 
fletschen begannen die Lungen zu hei- 
en. ich busiete lange nicht mehr so 

viel und schlief besser. 
»Ich war mit dem Resultat seer zu- ? 

srieden und schreibe Ihnen deswegen ; 

auch. Sieben Itaschen Peruna lu- I 

kirren mitb.« 
LI. L.« Heu-ist« J. P» West Bek- 

T 

lin, Pt» schreibt: »Ich freue mich- 
Jhnen die en Brief bezüglich dessen, 
was Jbr Peruna fiir meine Familie 
gethan bat, schreiben zu können. 

»Als ich die erste Flasche nach 
hause brachte, fand ich meine Frau 
und Tochter krank vor —- rneine Frau 
litt an Unverdaulichleit und meine 
Tochter an einer starken Erlaltung 
Sie wurden beide lurirt.« 

Vlnsenleibem 
Herr J. Blvler, 1505 Ohio-Sin- 

Des Moines, Iowa. schreibt: E 

»Ich litt häufig an schnikrzbnfien 
Blasenbesckuoerdem die die diente we- 

der lindern noch litriren konnten Auf 
Grund riner ifnwiehlnim geismnwtc 
ick Vermin. und bin voiiiommcsn Aus-» 
frieden Nenn icks hatte sen mer oder 
fems cis-« keinen Aufs-if mei;r.« i 

Ach Izu-J E. du«-. 
Hnsieth Eekättnngem Kataeed 

geheilt durch Pontia-. 
Der Achtbake Wut. G. Hunteh frü- 

her Mitglied der L gislatur von 
North Carolina, schreibt vom Cenfuzi 
Gebäude in Washington, D. C» be- 
ziiglieh Perunm 

»Die größte je entdeckte Inmi- 
lienenedizin ist nach meiner An- 
sicht, seitüht ans Erfahrung nnd 
Heil-achtung, Betten-. Das se- 
wöhnlichste Leiden see Menschheit 
ist eine ftqete Eetättnng. Bei-nun 
vertreibt fie, ver-hütet Kaum-h, be- 
lebt und giebt dein Geist nnd 
Körper frische Kraft. Ich sehe 
Beet-tm meine ietingnnsslsie 
anofsiencig.« 

Herr G. W. Tat-lob Elendenin, 
Va» schreibt: 

»Ich glaubte Pennm ist das größ 
Kt«(·iftixiitii;1i.«siiiittcl, das- je mtf den 
Markt gebracht wurde. Seit mehre- 
ren Jahren hatte- ich Ttttbel mit mei- 
nen Auge-L vaeicett waren die »F 
Ewincrzen so groß, dajz ich glaubte, sie 
würan aus dem Kot-f herausauellen. 

»Ich versuchte Petnna und Mana- 
lin, und bin heute in gesunder Mann. 
Ich bin überzeugt, ich würde gestorben 
sein, wenn ich nicht De. Harima-As 
wundervolle Medizin, Penmm gehabt 
hiitte.«' 

E tchxe Zeugnisse wie die obigen km- 
lsen Vermm eine hohe Tstelhmg in 
der LiterIthxiung des Publikums 
»Juki-« :fjt. 

E? 
Die schönste Gelegenheit H 

Tse Herzen EJY Mittel enzu efk Jsqu Ihr bn unserem Wir kun 
ais-Zehnten um 

Puppen und 

Spielfachen. . 

Weihnachten, mit seinem Santn Claus und den damit verbundenen lie- 
ben Erinnerungen, isi stets ein Ereigniß, besonders iiir die Kinder. 

Um die Zeit der srvhen Botschasten und des Geschenke Gebens zu erbä- 
ben, legten wir einen Vorrath von Puppen und Spieliachen ein zum Vet- 
sskuccu in folgender Weise. 

Vorn Samstag, den leten Dezember, an, werden wir jedem Kunden 
welcher sür nicht weniger als ein Dollnr Waaren kauit, einen Zettel oder 
Coupan geber-, welchen er einein Knaben oder einein Mädchen geben kein-r. 
Jedes Kind, welches uns par Weihnachten einen solchen Zettel bringt, dars 
sich eine der Puppen oder Spielzeuge qui-wählen 

Die Puppen sind hübsch gekleidet und haben bewegliche Hände und Füße. 
Die Spielsachen sind non mechanischer Art und hübsch angesirichen. Sie sind 
non 25 Eents bis ab Cents das Stück weitb. 

Da wir nur eine beschränkte Unzahl (rnebrere Hundert) dieser Puppen 
und Spielsnchen erlangen konntet-, bleibt diese Osserte nur gut solang sie nor- 

balten, und nach Montag, derer Is. Dezember, werden keine Zettel niebr aus- 
gegeben. Jeder Kunde isi nur zu einein Zettel berechtigt, und der Einkauf 
dars nicht weniger als ein Dallat betragen. 

Die Puppen und Spielsachen welche vergeben werden sind nrn Freitag 
und Samstag dieser Wache in unserem Schnusensier zu sehen. Bringt die 
Kinder und beabochiei den Jubel der Kleinen, wenn sie bei die schönen Ge- 
schenke kommen. 

Bedenkt welche Freude Jbr den Kindern macht, wenn Jbr Eure Strqu 
bei uns kaustl 

Unser Isarenoarrath wartet Eurer Untersuchung. Seht uniere Feier- 
tagswaaren 

The GRAND Dry Goocis co. 
807 Des sie Strafe 
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